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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 15.06.2016 

A n f r a g e  N r . :  0 0 4 0 / 2 0 1 6 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  F ö h r  
A n f r a g e d a t u m :  2 5 . 0 5 . 2 0 1 6  

Betreff: 

Güterbahnhof Heidelberg 

Schriftliche Frage: 

Nach einer Liste der DB Cargo plant diese die Schließung zahlreicher Güterbahnhöfe in 
Baden-Württemberg. Betroffen ist unter anderem auch der Standort Hauptbahnhof Baulo-
gistik. Hier ergeben sich folgende Fragen: 
Liegen bereits nähere Informationen über diese Pläne vor? 
Welche Auswirkungen hätte eine Schließung? 
Welche Firmen oder andere Institutionen wären von einer Schließung betroffen? 
Wie steht die Stadtverwaltung zu den Plänen? 

Antwort: 

Der Stadtverwaltung liegen keine Informationen darüber vor, dass der Großraum Heidel-
berg / Mannheim von der geplanten Schließung betroffen ist. 
Aus diesem Grund sind auch keine Auswirkungen bekannt. Im Falle von Veränderungen  
in der Güterverkehrslogistik des Raumes Mannheim / Heidelberg müsste man Auswirkun-
gen auf in Heidelberg ansässige Unternehmen oder Institutionen gesondert untersuchen. 
 
Derzeit läuft noch eine Anfrage bei DB Cargo (Schenker Rail und Logistics). Die Antwort 
steht noch aus. 
 
Die Stadtverwaltung ist generell der Auffassung, dass so viele Güter wie möglich mit dem 
jeweils umweltfreundlichsten Verkehrsmittel transportiert werden sollten. Im Jahr 2018 
wird die LKW Maut voraussichtlich auch auf das Bundesstraßennetz ausgeweitet. Dies 
könnte eine Verlagerung von Güterverkehrsmengen (zurück) auf die Bahn zur Folge ha-
ben. Hierauf sollte sich die Deutsche Bahn Cargo vorbereiten und mit entsprechenden 
Angeboten reagieren. 

Beschlusslauf 
Letzte Aktualisierung: 21. Juni 2016 
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Sitzung des Gemeinderates vom 16.06.2016 

Ergebnis: behandelt 
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